
Windelband an Karl Dilthey, Freiburg i. Br., 17.8.1882, 1 S., hs. (dt. Schrift), Niedersächsische Staats-
und UB Göttingen, Dilth. 141

Freiburg i B. 17a Aug[ust] 82

Liebster Karlo.

Auf Deinen lieben Brief nur herzlichen Dank und kurz – Du willst ja „Ende der Woche“ aufbrechen –
die Bitte: wenn Du einen halben Tag in Bibrich¹ abziehst und einen halben von den acht italienischen
Wochen so kommt ein Tag für Freiburger oder Strassburger Rast heraus! Da Du den Gotthardt
nimmst, so fährst Du hin und zurück nach Belieben an dem einen oder dem andren vorbei. Also
steige aus! Entweder in 14 Tagen hinfahrend hier oder Anfang November rückfahrend in Strassburg
Möllerstrasse 4²‼ Laß die Gelegenheit nicht vorüber gehen! ich freue mich zu sehr, daß sie da ist,
und meine Frau mit mir. Auf alle Fälle, wenn Du auf der Hinfahrt nicht bleiben zu können meinst,
(was sonst das liebste, weil Sicherste wäre!), schreib mir die Stunde Deiner Durchfahrt, daß ich Dich
an der Bahn begrüßen darf!

Mit herzlichstem Gruß Dein

W Windelband

Anmerkungen

¹ Bibrich ] heute zu Wiesbaden; Geburtsort der Diltheys
² Möllerstrasse 4 ] heute Rue du Maréchal Joffre, in der Nähe der UB

a 17 ] korrigiert aus: 16
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